
Ein Richtplan für Vaduz 
Ein Richtplan für die Entwicklung des 
Lebensraums in Vaduz wurde kürzlich 
vorgestellt. Es Ist wichtig und nötig, 
dass sich eine Gemeinde mit der Zu-
kunft ihres Lebensraums auseinan-
dersetzt, mögliche Entwicklungen 
aufzeigt und Lösungsvorschläge prä-
sentiert. 

Zentraler Bestandteil dieses Richt-
plans für die Jahre 2010 bis 2030 ist 
das Thema «Verkehr». Der Richtplan 
enthält einen guten Vorschlag mit der 
Einrichtung eines Shuttle-Busses zwi-
schen dem Parkplatz beim Fussball-
stadion und dem Zentrum. Dieser 
Shuttle-Bus hilft mit, Vaduz vom Be-
rufsverkehr zu entlasten. Der Richt-
plan setzt aber andererseits voll auf 
Strassenbau und Autoverkehr. Ange-
dachte Umfahrungsstrassen belegen 
dies.Auch soll für den Bau einer Stras-
se ein Teil des Giessens zubetoniert 
werden. Solche Vorhaben zerstören 
Erholungsgebiete, verschlingen Land-
wirtschaftsboden und beeinträchti-
gen die Lebensqualität in Vaduz. 

Es ist schon so, dass wir mit einem 
gewissen Verkehrsvolumen leben 
müssen. Doch Ist ein stetes Verkehrs-
wachstum etwas Gottgegebenes, ge-
gen das wir eh nichts ausrichten kön-
nen? Es liegt an uns, zukunftsweisen-
de Formen der Mobilität zu finden 
und zu praktizieren. Die Verkehrsent-
wicklung kann beeinflusst werden, 
sofern wir dies gesellschaftlich und 
politisch auch wollen. 

Klaus Biedermann, Im Mühleholz 
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